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Aufgabe 34 Es sei G = R × (R \ {0}) mit Multiplikation (b, a)(s, t) = (b + as, at). Für
(b, a) ∈ G und f ∈ L2(R) definieren wir:

π(b, a) f (x) = |a|1/2e−ibx f (ax)

Zeigen Sie:

(a) Die Abbildung π ist eine stark stetige, unitäre Darstellung von G auf L2(R).

(b) Die Darstellung π ist irreduzibel. (Hinweis: Verwenden Sie Aufgabe 32 (c) von Blatt 7.)

(c) Es gilt π ' π.

Aufgabe 35 Es seien H1, H2 Prä-Hilberträume und xι ∈ H1, ι ∈ I, mit span ({xι : ι ∈ I}) =
H1. Es gebe yι ∈ H2, ι ∈ I, mit der Eigenschaft

〈
xj, xk

〉
=

〈
yj, yk

〉
für alle j, k ∈ I.

Zeigen Sie: Dann existiert genau eine lineare isometrische Abbildung T : H1 → H2 mit
T(xι) = yι für alle ι ∈ I.

Aufgabe 36 Es seien X und Y lokalkompakte Räume mit Radon-Maßen µ bzw. ν. Es sei
F ∈ L2 (X ×Y) und AF : L2 (Y) → L2 (X) definiert durch:

(AFg) (x) =
∫
Y

F (x, y) g (y) dν (y)

Zeigen Sie: Die Abbildung L2 (X ×Y) → HS
(
L2 (Y) , L2 (X)

)
, F 7→ AF ist unitär.

Aufgabe 37 Es sei G eine lokalkompakte, σ-kompakte Gruppe.

Zeigen Sie: λG ' λG ' ρG ' ρG.

Aufgabe 38 Es sei H ein Hilbertraum. Zeigen Sie:

(a) Die Menge K (H) der kompakten Operatoren auf H ist ein in der Operatornorm abge-
schlosses Ideal in B (H), d. h. ein abgeschlossener Untervektorraum mit ST ∈ K (H),
falls S, T ∈ B (H) und S oder T kompakt.

(b) Jeder Hilbert–Schmidt-Operator T ∈ HS (H,H) ist kompakt.


